
 
 

Lieber Gottesdienstteilnehmer, liebe Leserin! 

Haben Sie schon mal von einem GRÜNEN Regenbogen gehört?, 

fragte ich dieser Tage die Damen im Pfarrbüro. - Gibt’s doch gar 

nicht - Doch, doch, verteidigte ich mich. - Also, den smaragd-

farbenen, wiesengrün strahlenden Regenbogen hat einer in der 

Bibel gesehen. Winken Sie jetzt ab? Weil Sie schon so manches 

dort gehört und gelesen haben, was unserem „gesunden“ Men-

schenverstand widerspricht? Dabei lebt doch jeder Zukunftsro-

man oder -film und viele Träume von ähnlichen Bildern.  

In diesen letzten Tagen des Kirchenjahres erleben wir in den Le-

sungen, wie uns solche Träume vorgestellt werden. Den besag-

ten Regenbogen „sieht“ der einzige neutestamentliche Prophet 

Johannes. Er beschreibt seine Träume in seiner Trost- und Hoff-

nungsschrift, der geheimen Offenbarung oder auch Apokalypse 

(wörtlich: Enthüllung) für die jungen verfolgten Christenge-

meinden in der heutigen Türkei nach der Zerstörung des Tem-

pels in Jerusalem, die nicht mehr aus noch ein wissen, auf. Er 

nimmt sie mit in seine Träume, die von den Verheißungen Got-

tes für sein Volk gespeist sind, und wirft dabei einen Blick in den 

Himmel (Offb 4). Haben Sie das auch schon einmal gemacht? 

Nach all den Bibeltexten, die wir gehört haben, wie stellen Sie 

sich den Himmel vor? Wie der frohlockende Münchener mit sei-

ner Zither auf der Wolke? Oder wie bei Maler Brueghels Schla-

raffenland?  Oder als Familientreffen mit geliebten (und weni-

ger geliebten) Angehörigen? Der hoch betagte Sonnenschein 

der Krankenstation im Altenheim strahlte beim Krankenbesuch. 

Auf mein Kompliment hin, sie sehe so gut aus, kam lachend die 

prompte Antwort: Ich habe heute den Friseur kommen lassen; 

ich möchte doch schön vor den Herrgott treten. Von einem sol-

chen Fest im Himmel spricht auch Johannes. Auf einem Thron 

sitzt einer, der aussieht wie Jaspis und Karneol – der undurch-

sichtige Jaspis und der rote Karneol sind Sinnbilder der Herr-

lichkeit Gottes, der in unzugänglichem Licht wohnt -, um ihn 

herum die Ältesten in weißen Kleidern mit goldenen Kränzen 

auf dem Haupt, phantastische Lebewesen mit Flügeln. Alle und 

alles stehen als Empfangskomitee bereit, darüber der „Regen-

bogen, der wie ein Smaragd“ aussieht. Das Grün lässt an die 

Schöpfung denken, also an das Leben. So ist der Smaragd das 

Sinnbild für den Messias Israels.  Ihn loben und preisen wir am 

heutigen Christ-Königs-Sonntag, ihn, der das Leben ist für alle, 

die ihm vertrauen, jetzt und demnächst in der Herrlichkeit Got-

tes. Träumen Sie schön!      Ihr Pastor i.R. Karl-Heinz Pütz 

 

In Zukunft wollen wir wieder einen regelmäßigen Beicht-

termin anbieten, jeweils am ersten Samstag eines Mo-

nats vor der Vorabendmesse in der Mauritiuskirche. Das 

erste Angebot zur Versöhnung ist somit am 7. Dezember  

(17 bis 17:45 Uhr). 

 

Leider ist bei den Bauarbeiten an der Mauritiuskirche ein 

Fehler in der Heizungsanlage aufgetreten, sodass wir 

zur Zeit die Kirche nicht heizen können. Wir arbeiten mit 

Hochdruck an der Reparatur. 
 
 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich zu den 

Frühschichten im Advent ein. Der erste Termin wird be-

reits am Freitag, den 29. November, um 6:30 Uhr in  

St. Mauritius sein, im Anschluss gibt es ein Frühstück im 

Alten Küsterhaus. 
 
 

Für die beiden Krippenspiele an Heiligabend in St. Mau-

ritius und Heilig Geist, jeweils um 16 Uhr, suchen wir noch 

Schauspielerinnen und Schauspieler. Für das Krippen-

spiel in Heilig Geist (eher für jüngere Kinder) ist der An-

sprechpartner Gerd Krewer 01525/5455327;  

gerd.krewer@erzbistum-koeln.de  und für das Krippen-

spiel St. Mauritius (eher für ältere Kinder)  

Claudia Gerbrecht 0176/60824168. 
 

 

Der ökumenische „Lebendige Adventskalender“ öffnet 

ab dem 2. Dezember wieder seine Türen. Regelmäßig 

können Sie im Logbuch, im Schaukasten und auf unserer 

Internetseite die genauen Orte erfahren:  

Mo., 2.12. - Harald Kleutges, Alter Kirchweg 7 

Di., 3.12. - Café Leib und Seele, Dietr.-Bonhoeffer-Str. 9 

Mi. 4.12., - 16:30 Uhr Johanniter-Stift, Schackumer Str. 10 

Die Treffen beginnen in der Regel um 17:30 Uhr. 

Freuen Sie sich mit uns auf besinnliche Momente und 

manche Gespräche. Danke allen Gastgebern, die uns ein 

Fenster öffnen! 
 
 

Die Jahresabschlüsse 2019 bis 2021 der Pfarrei liegen 

im Pfarrbüro zur Einsicht vom 15. bis 30.11.2024 aus. 

 

Sonntag            24. November 2024  
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Gottesdienste 

Christkönigssonntag 

1. Lesung Seine Herrschaft ist eine ewige Herrschaft.  
(Dan 7, 2a, 13b-14) 

Antwort Der Herr ist König, bekleidet mit Hoheit.  
(Ps 93 (92), 1-5). 

2. Lesung Der Herrscher über die Könige der Erde hat uns 
zu Königen gemacht und zu Priestern vor Gott. 
(Offb. 1, 5b-8) 

Evangelium Du sagst es, ist bin ein König. (Joh 18, 33b-37) 
 

Samstag, 23. November 2024 

18:00

  

StM Vorabendmesse 

 

Sonntag, 24. November 2024 

Christkönigssonntag 

10:00 HlG Hl. Messe 

11:30

  

StM Hl. Messe 

Montag, 25. November 2024 

08:15 StM Hl. Messe  

 

Dienstag, 26. November 2024 

08:10

  

StM Wortgottesdienst der 3./4. Kl. der  

St. Mauritius-Schule 

 

18:00 HlG Sakramentale Anbetung 

18:30 HlG Hl. Messe 

 

Mittwoch, 27. November 2024 

08:15 N Hl. Messe, Gedenken: Für den Frieden in der Welt 

15:30 N Rosenkranz 

 

Donnerstag, 28. November 2024 

17:30 StM Sakramentale Anbetung 

18:30

  

StM Hl. Messe 

Freitag, 29. November 2024 

06:30 StM Frühschicht 

08:15 StM Hl. Messe 

09:15  Adventsandacht in der Kita Nordstraße 

11:00  Adventsandacht in der Kita Marienheim 

15:30

  

N Goldhochzeit des Paares 

Jakob und Gertrud Mayer  

 

Samstag, 30. November 2024 

Hl. Andreas, Apostel, Fest 

14.:0  N Trauung des Paares  

Ferdinand und Kristina Unterkirchner 

15:30 HlG Andacht der Jägerkompanie Eintracht 

18:00 StM Vorabend- und Roratemesse 

 

Sonntag, 01. Dezember 2024 

 Erster Adventssonntag 

10:00

  

HlG Hl. Messe für die Kommunionfamilien  

mit Groß und Klein 

11:30 StM Hochamt 

12:45 StM Tauffeier für Louis Sieberns 
 

Kollekte 
Letzten Sonntag für Diaspora: 501,83 € 
Diesen Sonntag für die Pfarre  
Nächsten Sonntag für die Pfarre 

 

 

   Verstorben sind aus unserer Pfarrgemeinde 
 

       Ursula Burchartz 

       Dr. Alfons Stappert 

       Hans Günter Bremes 

       Heinz Seipelt 
 

 Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 
 

Mo. 25.11. 15:00 Uhr „Café Lichtblick – Treffpunkt für ein         

                 kommunikatives und tolerantes  

                 Miteinander“ im Pfarrheim HlG 

Di. 26.11. 19:00 Uhr Probe Projektchor, Pfarrheim HlG 

Mi. 27.11.  15:00 Uhr Café Miteinander im Café Leib und  

                 Seele, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9 

19:30 Uhr Swinging Christmas-Probe,  

                 Pfarrheim HlG 

20:00 Uhr PGR-Sitzung, Moerser Str. 10 

Do. 28.11. 16:15 Uhr Kinderchorprobe in St. Mauritius 

17:30 Uhr Krippenspielprobe in HlG  

19:00 Uhr Kirchenchorprobe Pfarrheim HlG 

Fr. 29.11. 16:15 Uhr Krippenspielprobe St. Mauritius 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit Ihrer Unterstüt-

zung Weihnachtsplätzchen für obdachlose und bedürf-

tige Menschen in Meerbusch backen.  

Die in Tütchen verpackten Plätzchen können vom 02. bis 

zum 11. Dezember im Pfarrbüro abgegeben werden. 

Interessierte können sich bei Fragen an Astrid Fox  

(Tel. 0151 650 095 63 oder astrid.fox@smhg.de) wenden. 

Viel Spaß beim Backen! 
 

 

Ab dem Wochenende kann die Ausstel-

lung „Jungle Vibe“ mit Arbeiten von  

Patrizia Lohmann und Alexander E. Voigt 

immer Donnerstag bis Sonntag von 16 bis 

19 Uhr  bis zum 15.12. besucht werden.  
 

Auch in diesem Jahr bittet der Katholische Gefängnisver-

ein Düsseldorf e.V. um Geldspenden für mittellose Gefan-

gene. Den für Sie möglichen Betrag – ist er auch noch so 

klein – überweisen Sie bitte auf das Konto: Kath. Gefäng-

nisverein Düsseldorf, IBAN: DE82 3005 0110 0010 1921 77 

mit dem Vermerk „Weihnachtsaktion 2024“. Der Verein be-

sorgt Geschenke für Gefangene, die ohne Arbeit und sozi-

ale Bezüge sind. 
 

An der St.-Peter-Kirche, Rosellener Kirchstr. 341, Neuss, fin-

det die Kommunion-Kleiderbörse statt. Der Verkauf ist 

am Samstag, den 18. Jan. 2025, von 11 bis 16 Uhr. Die An-

nahme der Kleider, Anzüge und Accessoires ist am Don-

nerstag, den 16. Jan. 2025, von 18 bis 20 Uhr und am Frei-

tag, den 17. Jan. 2025, von 17 bis 20 Uhr möglich. Weitere 

Informationen erhalten Sie in unseren Schaukästen. 

Das Pfarrbüro öffnet in dieser Woche: 

Mo. bis Fr. 9-12 Uhr 
 

mailto:astrid.fox@smhg.de

